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1 Der hiesige Jnnungs Ansschnß h elt am Donnerstag Abend
den 28 November unter Vorsitz des Herrn Schieferdecker
nieistcrs Zander im Prinz Carl seine zweite diesjährige
ordentliche Versammlung ab welche durch Delegirte von 21
Innungen nebst einer größeren Zahl von Jnnungsvorständen
beschickt war als Abgeordnete waren behördlicherseits anwesend
Herr Reg Ass v Scheliha Mersebnrg und Stadtrath Kefcrstein
Halle Nach der üblichen Begrüßung gelangte nach Vortrag
des Herrn Korbmachermeisters Hesse die Rechnung pro 1388/89
zur Dcchargirung Sodann wurde eine Verfügung des Kgl
Reg Prä Herrn v Diest verlesen betreffend Auseinandersetz
ung über verschiedene Vorgänge in der Angelegenheit der
Schneider Innung mit den außerhalb der Innung stehenden
Mitgliedern bei Beantragung der Vorrechte des IM l der
R Gew Ord

Da in diesem Jahrs dte Abhaltung einer Gesellenstücks Aus
stellung programmmäßig ausgefallen ist wird beschlossen eine
solche Pro 1890 abzuhalten Wenn der hiesige Gewerbe Verein
als anerkannter Jnnungsgegner die unbegründet dreiste Behau
tung öffentlich ausstellt daß die Innungen nichts zu leisten ver
möchten so würde der Jnnungsausschuß der Oeffentlichkeit mit
j ner Ausstellung wieder einmal das Gegentheil beweiM Mit
dieser Gesellenstücks Ausstellung soll in abgesonderten Räumen
die Ausstellung von Schülerarbeiten der hiesigen Jnnungssach
schulen besonders die der Maierschule verbunden werden Die
Ausstellung selbst wird Mitte oder gegen Ende Apr l stattfinden
In die bez Ausstellung kommission werden mit dem Rechte
der Cooptaiion gewählt die Herren Malermeister Zander
Zimmernleister Dönig Kunstschlossermeister Müller Schneider
meister Blume und Glasermeister Runkewitz

Hierauf erstattet der Vorsitzende eingehend Bericht über die
kürzlich abgehaltene Versammlung der Jnnungs Ausschuß Vor
sitzendcn des Reg Bez Merseburg Hierselbst De in derselben
getroffene Vereinbarung über Zusammenschluß sämmtlicher Jn
nungs Ausschnsse des Reg Bez zu einem Verbände fand die
allseitige Befürwortung und wurde einstimmig beschlossen daß
der hiesige Jnnungs Ausschuß dem der Vorsitz in jenem Ver
bände übertragen war dieser Vereinigung beitrete

Der am 5 Januar n I in Merseburg zusammentretende
Provinzial Landtag wird sich mit der Ergänzungswahl von Mit
gliedern der Gewerbekammer beschäftigen Das Handwerk ist in
selbiger als besondere Abtheilung ebenfalls mit 10 Mitgliedern
vertreten Da nach den Bestimmungen über die Gewerbekammer
auch die gebildeten Jnnungsvereiwgungen vor der Wahl anzu
hören sind so stellt die Versammlung dem Vorstande anheim
sich mit den übrigen Jnnungsausschüssen über eine auszustellende
Vorschlagslisten von Handwerkern zu einigen die der nächsten
Versammlung zur Annahme und svdann dem Kgl Reg Präsi
denten zur Empfehlung weiter unterbreitet werden soll Die
Behandlung der Handwerker spez der Jnnungsfragen im hie
sigen Gewerbeverein gab der Versammlung Veranlassung in
kennzeichnender Weise die Behörden von den Tendenzen dieser
auch aus N chthandwerkern sich zusammensetzenden gewerblichen
Vereinigung zu unterrichten

Den Gegenstand einer längeren Erörterung bildete der Punkt
Die Stellung der Innungen zu den im nächsten Jahre in Aus
sicht st henden Streiks Bekanntlich ist für das nächste Jahr
ein größerer allgemeiner Streik fast sämmtlicher Handwerksge
sellin und Arbeiier in Auesicht genommen zu welchen die In
nungen doch auch schon jetzt eine bestimmte Stellung einzuneh
men haben Wenn dieselben auch nicht den Streik zu verhindern
im Stande sein werden so kann dieselbe doch aus eine Vermin
derung und einen Ausgleich hinwirken Für einige Handwerker
wurde e ne kleine Lohnerhöhung in Anbetracht der heutigen
Preislage der gesteigerten Nahrungsmittel für gerechtfertigt be
zeichnet während bei vielen Handwerkern aber schon die Löhne
b s auf das äußerste gebracht sind und eine nochmalige Erhöh
ung die Existenzfähigkeit vieler Gewerbetreibenden m Frage
stellen würde E wurde der Wunsch zuerkennen gegeben daß
es leichter sei vor Ausbruch eines Streikes durch ein pekuniäres
Entgegenkommen den Grellen zu begegnen als im Strike selbst
vielleicht höhere und abstraktere Forderungen an sich herantreten
zu lasf n wodurch die beiderseitigen Gemüther bei weitem noch
mehr erregt werden Doppelt schädlich wnkt der Streik wenn
er durcha fochten wird auf den Arbeitgeber Es wurde hierbei
Mwhiülung gemacht aus einer Konferenz von einer größeren
Anzahl von Herren die aus ganz Deutschland in Berlin zu
sammengetreten waren und sich mit der Frage der Streikabwehr
beschäftigten die einen vollständig negativen Abschluß gesunden
hatte In Deutschland würde man die Lohnerhöhung so weit
treiben bis in allen Gewerken eine Reaktion dem Auslande
gegenüber emträte wie dies voraussichtlich binnen wmizer
Jahre dem Baufach durch einen drohenden Häuserkrach bevor
stehe und dann müßten die Gesellen unfreiwillig streiken Der
fleißige Geselle ist selten streiklust g aber die schlechten Arbeits
kräfte snen dazu am meisten angelegt und letztere im Normal
ardeitSlohn eben so zu besolden wie erstere das fei eben die
Ungerechtigkeit des Streiks der auch sonst noch in verschiedenen
mtderen Nüaneirungen als in der Lohnbewegung hervortritt
Arbeitsnachweise um die so viel gestritten wird g hören zu den
Aufgaben in den Innungen welche dieselben auch durchzuführen
haben die Anmaßung von Ertheilung von Werkftaitordnungen
seitens der Gesellen sei unstatthaft ebenso die mit der Lohner
höhung einzuführende Abkürzung der Arbeitszeit uud sonstige
Forderungen d e gemeinsam zu erfüllen der selbstständige Hand
wei k r nicht ertragen könne Der Streik dazu angethan das
Kleingewerbe aus der Weltgeschichte zu streichen habe aber wie
vielfach nachzuweisen einen politischen Hintergrund Die Un
zufriedenheit solle damit geschürt werden zu bestimmten Partei
zwccken darum wird derselbe noch protegirt von vielen hervor
ragenden Personen Wenn auch die verschiedenen von den An
wesenden vorgebrachten Borschläge zur Verminderung der Be
seitigung eines Streikes als kleine Wundpflästerchen bezeichnet
wurden d e doch über kurz oder lang ihren Dienst versagten
so erwartet man doch beim Ueberhandnehmen in Zukunft nach
dieser Richtung ein energisches gesetzliches Einschreiten wobei
in erster Linie die klare Auslegung der Bestimmungen in den
sogenannten Koalilionsparagraphen s 15 der R G Ord, eine
heilsamere Wirkung ausüben könne aber vor allen Dingen sei
die Einigkeit in den Innungen ein solidarischer Zusammenschluß
ihrer Mitglieder ein gewaltiges Mittel den Streck erheblich
abzuschwächen

Da in beuch Innungen die Gesellen ihre Theilnahme an der
Verwaltung der Jnnungseinrichtungen wie Herbergs Arbeits
nachweis und Schiedsgerichtswescn verweigern und dadurch die
Thätigkeit der Innungen vielfach stören so war den Innungen
ein dicsbez Statutennachtrag empfohlen nach welchem in solchen
Weigerungsfällen die Ausübung der von den Gesellen sonst
auszuübenden Rechte auf die Innung so lange übergehen soll
bis diese Weigerung wegfällt Ein solcher Nachtrag hat bei
der Glaser Innung bereits behördliche Genehmigung gefunden
And würden diese Maßnahmen noch weiter beantragt werden
wie auch den Innungen empfohlen wurde ihre Anträge auf
Verleihung der Rechte des Z 100 k d G Ord zu wiederholen
Die Haushaltungspläne dürften nach den erst n Anweisungen
welche darüber gegeben sind eingerichtet werden Wegen vor
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Städtische Commissionen
Fwanz Commiffion

Sitzung am Donnerstag den 5 Dezember er Nachm 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
I Antrag auf Abänderung eines Beschlusses die Anrechnung

von Kausgeldern betreffend
2 Antrag aus Abtretung von Beesener Terrain
3 Antrag auf Uebernahme des Kanals in der Berlinerstraße
4 Antrag den Verkauf von Baustellen in der Halle betr
5 Etat der Brumhard SMung pro 1890
6 Antrag auf Kostenbewilligung für polizeiliche Aufsicht aus

der Peißnitz
7 Antrag auf Erhöhung einer städt Beihülfe
8 Etat der Ehrlich schen Stiftung
9 Antrag auf Vermehrung der vospitalstellen

10 Antrag auf Nackbewilligung für polizeiliche Zwecke
II Antrag auf Fluchtlinien Reguliruna für die Verbindungs

straße kl Berlin kl Brauhausgasse
12 Sonstige Eingänge

WerschönsTungs Commission
Sitzung am Freitag den 6 Dezember er Nachm 4 Uhr

im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Aufstellung des Etats Pro 1890/91

Ordentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 2 Dezember Nachmittags 4 Uhr

Am Borstandstische waren erschienen die Herren
Borsitzender Kommerzienrath Bethcke
Stellvertr Vorsitzender Professor Dittenberger
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Stadt Schulra ch Dr Krähe Stadtbaurath Lo Hausen
Stadträthe Jochmus v olly Dr Sch rader Hildenhagen Keferstein Dryander

Der Herr Vorsitzende giebt zunächst der Versammlung Kennt
niß von dem gestern früh erfolgten Ableben eines langjährigen
hochverdienten Mitgliedes dieser Versammlung des Herrn Ren
tiers K Bernhard Lutze und giebt seiner und der Versamm
lung tiefer Trauer um den Abgeschiedenen beredten Ausdruck
durch einen ehrenvollen Nachruf Denn der Verstorbene ist ja
ein Mann gewesen der immerfort in treuer Arbeit und mit
großer Gewissenhaftigkeit sich an den Arbeiten bktheiligt hat
welche diese Versammlung hier vereinigte Er war cm Mann
der unentwegt weder nach rechts oder nach links blickend treu
die ihm auferlegte Pflicht erfüllte dabei nur geleitet durch die
Rücksicht auf das Wohl dieser Stadt Dafür gebührt ihm der
Dank dieser Versammlung des Magistrats und der Bürger
schaft Zum Zeichen der Trauer bittet der Vorsitzende die
Versammlung sich von den Sitz n zu erheben

In gleich pietätvoller Weise ehrt die Versammlung das An
denken des verstorbenen Ehrenbürgers der Stadt des Herrn
Geheimrath v Volkmann über den sich ja erst seit wenig
Stunden der frische Grabhügel wölbt Was der Verlust dieses
Mannes bedeutet das hat das heutige Leichesbegängniß ge
zeigt Die Wissenschaft trauert jan seinem Grabe und die lei
dende Menschheit Aber auch d e e Stadt und ihre Vertreter
mögen allezeit ganz besonders eingesenk bleiben des Guten
was sie an ihrem Ehrenbürger gehabt haben Zum Zeichen
der Trauer erhebt sich die Versammlung von ihren Sitzen

Hierauf wird das Protokoll über die vorige Sitzung verlesen
nacy dessen Genehmigung man in die Tagesordnung eintritt

T O 1 Die Versamm ung genehmigt vie in Höhe von 87
Mark 60 M eingetretene Ueberschreitung des Restcredites von
328 Mk 70 Pf für Renovirung der Anlagen des Nordfried
hofes und spricht die Nachbewilligung der gedachten Summe
zu Lasten der Pro 1889/90 zu erwartenden Betriebsüberschüsse
aus

T O 2 Die Anfrage von Seiten des Her n Stadtverordn
Meyer und Genossen betr die seitens der Verwaltung oh e
besondere Genehmigung der Versammlung verausgabten Be
träge findet durch die Erklärung des Herrn Oberbürg rmeMrs
ihre Erledigung Die bez Summe wird auf den Etat ver
nommen

T O 3 Im Kostenanschläge über den Bau der Bürger
schulen an der OleanuS und an dec Dreybaupistraße ist nur
eine Regulirung der beiden Höfe mit je 300 Mk vorgesehen
Der Magistrat hat dte Regulirung mit theilweiser Pflasterung
beantragt Auf Empfehlung der Referenten der B C und F
C wird von der Versammlung die Mehrausgabe von 2900
Mark bewilligt welch aus den Ersparnissen an derGesammt
baukostensumme für beide Bauten entnommen werden sollen

T O 4 Ref Herr Friedrich Die Handelsgesellschaft F
Finger K Co hierlelbst hat nach Auswns der angeschlossenen
Verhandlungen die Festsetzung und Anlage einer Straße auf
ihrem zwischen Zwinger und Lerchenfeldstraße belegenen Bau
terrain beantragt Sie hat sich mir der vom Magistrat ver
langten beschränkten Bebauung an dec projeciirten sowie an
der Südseite der Jacobstraße einverstanden erklärt und ersucht
der Magistrat die Versammlung die auf beiliegendem Plane
roth eingezeichnete Straße nebst dem auf demPlane dargestellten
Nivellements genehmigen zu wollen

Die Ausbaubedingungen wird der Magistrat nach definitiver
Festsetzung der Straße vorlegen Die Magistratsvorlage wird
mit der Beschränkung daß die PP Häuser nur Erdgeschoß
Keller 2 Stockwerken und Dach haben sollen angenommen

T O 5 Die Erhöhung der Zabl der Stadtverordneten macht
die anderweite Einrichtung des Sitzungssaales der Stadtver
ordneten Versammlung nothwendig Der Magistrat legt ein
Project hierzu vor und ersucht die Versammlung dessen Aus
führung zu genehmigen und die erforderlichen 61 lS M 43 Pf
S outo des Dispositionsfonds beider städtischen Behörden zu
bewilligen Beschluß Die Magistratsvorlage wird abgelehnt
dagegen der Antrag Friedrich angenommen wonach zu einer
provisorischen Umgestaltung des Saales 800 Mark bewilligt
werden

T O 6 Auf den Antrag des Magistrats vom 28 März cr
sich mit der Erbauung von Verkaufshallen auf den an der Seite
des botanischen Gartens verblühenden Restparzellen der von
der Stadt erworbenen Grundstücke am Kirchthor Nc 2 uno 3
einverstanden zu erklären beschloß die Versammlung in der
Sitzung vom 6 Mai cr im Princiv zwar ihre Zustimmung
nahm jedoch gleichzeitig die von der Bau und Finznzkommtssion
gestellten Ergänzungs Anträge an Unter Beifügung der Vor
gänge und des ergänzten Projects ersucht der Magistru die
Versammlung von Neuem sich mit der Ausführung de Letzteren
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einverstanden erklären zu wollen Auf Empfehlung der B C
und F C nimmt dte Versammlung die Vorlage an und bewilliat
hierzu 11000 Mk

T O 7 Der Magistrat legt den mit dem Mauermeister
Karl Behrendt sowie dem Fabrikanten August Müller und
Franz Neubert sämmtlich in Magdeburg vereinbarten Ver
trag über den Ausbau der Forsterstraße zwischen Forsterstraße
34 bis zur Halberstädterstraße und der Halberstädterstraße
zwischen Magdeburgerstraße und der Eisenbahn Arealgrenze zur
Genehmigung vor Die Versammlung ertheilt ihre Zustimm
ung

T O 3 Die Herren Kuhnt und Friedrich haben beantragt
die 17V Meter Gesammtbreite ausgewiesenen Straßen des
nordöstlichen Bebauungsplanes nämlich die Göthe Bismarck
Victoria und Scharnhorststraßen die mit einer Fahrdamm
breite von 10 Meter und einer Bürgersteigbreite von je 3 s
Meter hergestellt werden sollen nur mit einer Fahrdammbreite
von 7 7 Meter und 5 5V Meter Bürgersteigbreite herzu
stellen wodurch es möglich wird auf den Bürgersteigen Baum
anpflanzungen vorzunehmen Der Magistrat hat beschlossen
der Versammlung für den Fahrdamm eine Breite von 7,5 Mk
und für die Bürgersteige von je 5 Meter vorzuschlagen wenn
die Antragsteller die nöthigen Aenderungen an dem bereits
ausgeführten Theil der Straßen auf ihre Kosten bewerkstelligen
wollen Dieselben haben sich dazu bereit erklärt und ersucht
der Magistrat die Versammlung das Gesuch der Herren Kuhnt
und Friedlich unter der mit denselben vereinbarten Bedingung
genehmigen zu wollen Beschluß Die Versammlung nimmt
den Antrag Arndt an wonach die Vorlage an den Magistrat
zurückgegeben werden soll mit dem Ersuchen sich mit der Ver
schönernngs Kommission in Verbindung zu setzen

T O 9 Für die Generatoroscn Anlage zum Neubau der
Gasanstalt sind 106836 Mark im Kostenanschlage vorgesehen
doch macht diese Anlage einen Aufwand von 115002 Mark
nöthig Die Versammlung bewilligt die PP überschießende
Summe nach

T O 10 Die Ausführung der Betonarbeiten zum Behälter
bassin der Thongrube pp der neuen Gasanstalt erfordert 4202
Mk 20 Pfg mehr als im Kostenanschlage vorgesehen sind Dte
Versammlung bewilligt die geforderte Summe

T O 11 Zur Beschaffung einer Gasbehälterglocke macht
sich eine Nachsorderung nöchig Zu diesem Zwecke bewilligt
die Versammlung 6830,37 Mark

T O 12 Der Magistrat legt den Entwurf eines Statuts
für das Hospital St Cyriaci et Antonii zur Genehmigung
vor Derselbe wird in der vorgelesenen Fassung ange
nommen

T O 13 Unter Beifügung eines Promemoria der Polizei
Verwaltung beantragt der Magistrat sich aus den darin ent
wickelten Gründen damit einverstanden erklären zu wollen daß
vom 1 April 1890 ab eine Aenderung der unt rm 23 März
188S beschlossenen Gehaltsnormen der hiesigen Polizei Serge
anten in folgenden Punkten eintritt

1 das Gehalt derselben beginnt statt mit 1050 Mark mit
1200 Mark

2 das Aufrücken in die höheren Gehaltsstufen bis zu dem
beibehaltenen Maximalgehalt von 1500 Mt findet unter den
Voraussetzungen des Besoldungs Regulativs vom 8 November
1875 von 3 zu 3 Jahren mit je 50 Mk statt so daß mit dem
zurückgelegten 18 Dienstjahre das Maximalgehalt erreicht
werden kann

3 die Einreihung der vorhandenen Polizei Sergeanten in die
neue Gehaltsicala erfolgt nach Maßgabe der von ihnen im
städtischen Dienste zugebrachten pensionsfähigen Dienstzeit wie
solche nack dem Anhange zum Stadthaushalts Etat von 1839/90
nachgewiesen unter der Annahme daß die unter 2 bezeichnete
Scala bereits am Beginne ihrer Dienstzeit in Kraft und für
sie mit in Anwendung gewesen

Gleichzeitig ersucht der Magistrat die Versammlung um Auto
risation daß nach Maßgabe der vorbezeichneten Grundsätze ent
sprechende Einstellungen in dem nächstjährigen Etat gemacht
werden Die Vorlage wird angenommen und hierzu 9033
Mark bewilligt

T O 14 Der Magistrat hat das Gesuch der PP Klassen
beamten bez nener Gehaltsnormirung für berechtigt angelegen
und ersucht die Versammlung sich damit einverstanden zu er
klären daß

a das Anfangsgehalt der Beamten der Klasse 2 des Normal
besoldungs Etats unter sonstiger akenthalbiger Aufrechterhaltung
der Grundsätze des letzteren vom 1 April 1890 ab auf jährlich
1300 Mk erhöht und die Einreihig der vorhandenen Be
amten in die neue Scala nach Maßgabe ihres Dienstalters so
bewirkt werde als ob die gedrchte Scala bereits zur Zeit ihres
Eintritts in den städtischen Dienst Geltung gehabt have

b Hinsichtlich der Beamten der Gehaltsklasse 3 des Normal
besoldungs Eiats die für das Aufrücken in das etatsmäßige
Höchstgeoot von 1500 Mark maßgebende 30jährige Periode vom
1 April 1890 ab auf 24 Jahre herabgesetzt und unter Aufrecht
erhaltung der Grundsätze des Normalbeloldungs Etats im
Uebrigen die Einreihung der gedachten Beamten in die modi
ficirte Scala unter der srrb ch gedachten Maßgabe bewirkt
werd Die Vorlage wird gleichfalls von der Versammlung
angenommen und hierzu die Summe von 11425,28 Mk bewilligt

T O 15 Die Petiiion des Droschkenführer Vereins Straßen
pslastsr neb n den Pferdebahngeleisen betreffend wird dem
Magistrat zur Berücksichtigung überwiesen

T O 16 Vom Herrn Stadtverordneten Friedrich ist fol
gender Antrag eingebracht worden

Stadtverordnelen Versammlung wolle den Magistrat um
schleunige Vorlage einer neuen Baufluchtlinie für die auf
6,5 Meter zu verbreiternde Bölbergasse ersuchen

Der Antrag wird angenommen
Schluß der Sitzung V 8 Uhr Hierauf geschlossene Sitzung

Wrnennung Die interimistische Leitung der
königlichen chirurgischen Unigersitätsklrmk an der B agde
burgerstraße ist dem früheren Assistenzarzt derselben Herr
Professor Dr Oberst übertragen worden

Herr Kommerzienrath B Bethcke der vo
dm hiesigen Kartellparteien als Kandidat für die bevor
stehenden Reichstagswahlen aufgestellt werden sollte hat
jetzt abgelehnt

Der Oberlandstallmeister Graf LehndorfI
wülte gestern hier und hat bei der berühmten Pferde
handlungsfirma N Vict r hier eine große Anzahl vor
züglicher Hengste für das prenß Haupt estüt erworben

Prof Richard Volk mann hat nach der
Straßv Ztg noch von seinem Sterbebette in Jena aus

150 Mk für das Kaiser Friedrich Denkmal bei Wörch
gesandt und in dem beigelegten eigenhändigen Begleit
schreiben ausgesprochen Auch ich bin der Ansicht daß
das Haupt National Denkmal für den hochseligen Kaiser
Friedrich nur nach Wörth gehört Er fügte bei daß er
wenn s sein Gesundheitszustand gestattete gern bereit sei
mit allen seinen Kräften dafür zu wirken



IZur Durchführung der kl Ulrichstraße
aus die Oleariusstraße j In der gestern Abend
einberufenen Versammlung von Interessenten und Freun
den vorstehenden Projektes wurde von dem Herrn Litho
graph P Schwarz der Entwurf für eine Eingabe an
die städtischen Behörden vorgelegt in welcher dieselben er
sucht werden die Durchführung der kl Ulrichstraße auf
die Oleariusstraße ungesäumt in Angriff zu nehmen
Zur Motivirung dieses Projektes wurden folgende Gründe
angeführt Zunächst werde durch diese direkte Verbindung
der kl Ulrichstraß mit der Halle eine fo dringend
wünfchenswerthe Entlastung der gr Ulrichstraße vom
Durchgangs und Platzverkehr herbeigeführt Ferner werde
man durch Ausführung dieses Projektes mit aller Be
stimmtheit eine bessere Verwerthung der noch auf dem
Hallenterrain vorhandenen Baustellen erzielen und endlich
entspreche diese Verkehrsverbindung der Billigkeit den Be
wohnern der westlichen Jnnn stadl gegenüber Die einzel
nen für das Projekt sprechenden Gründe werden in der
Eingabe ausführlich beleuchtet und schließlich die Opfer
welche zur Durchführung desselben zu bringen gegen die
erwachsenden Vortheile als nur geringe bezeichnet Nach
einem oer Eingabe beigefügten Plane sind nur 3 Grund
stücke nämlich gr Clausstraße 29 mit Hintergebäuden in
der Ellenbogengasse und ebenso gr Clausstraße 8 mit
Hintergebäuden am Graseweg und außerdem ein sehr klei
nes Grundstück Graseweg 20 zu beseitigen um unter Be
nutzung eines Theiles der Ellenbogengasse in der auf 9
bis 10 Meter festgesetzten Breite der kl Ulrichstraße die
Oleariusstraße zu erreichen
Schließlich wird in der Eingabe darauf hingewiesen daß
der Magistrat bei Gelegenheit einer früheren Petition be
reits schon die Nothwendigkeit der betreffenden Stra
ßendurchführung anerkannt habe Da außerdem mit Sicher
heit zu erwarten stehe daß die interessirten Anwohner
nach ihren Kräften zur Ausführung dieser wichtigen Ver
ehrsverbindung beitragen werden gebe man sich der Hoff

nung hin daß die städtischen Behörden die berechtigten
Wünsche der Bewohner der westlichen Innenstadt berück
sichren werden Bei der Diskussion des Petitionsent
wuyes wurden zunächst die Motive als in jeder Bezieh
ung zutreffende anerkannt und hervorgehoben wie eine rege
Betheiligung zur Aufbringung von Mtteln für diesen Zweck
die Angelegenheit fördern werde Es würde sich empfeh
len durch Antheilscheine der Adjacenten vielleicht die Summe
von 50 000 Mk dem Magistrate zur Verfügung zu stellen
da die Ausführung des Projektes nach einer Schätzung
welche allerdings nur eine ungefähre sein könne einen Auf
wand von ca 200 000 Mk erfordern dürfte Gelinge es
einen Betrag in vorgenannter Höhe durch antheilige Ver
pflichtungsscheine dem Projekte zu sichern mit der Beding
ung daß die Ausführung innerhalb zwei Jahren in An
griff genommen werde so werde die vorliegende Petition
hierdurch die beste Unterstützung finden Die Versamm
lung acceptirte auch diese Vorschläge und wurde durch eine
Zeichnung unter den Anwesenden sogleich eine nicht unbe
trächtliche Summe in Aussicht gestellt

Zur städtischen Verwaltung Der uns vorliegende
Etat

1 der Gasanstalts Kasse pro 1390/91 balancirt in Ein
nahme und Ausgabe mit 1083840 Mk Es setzt sich die Ein
nahm e aus folgenden Hauvt Posttionen zusammmen Allge
m ine Verwaltung 16750 Mk Leuchtgas und Gasmessecmiethe
770000 M Nebenprodukte 218800 Mk Pr Vatleitungseiu
r ich t ungen 37000 Mk öffentliche Beleuchtung 23650 Mk In
der Ausgabe fallen auf die allgemeine Verwaltung 47 521M
für Gaskohlen 4l0000 Mark für den Betrieb 110900 Mark
Produkte 81615 Mk Privatleitungseinrichtungen 34000 Mk
Gasmesser 11000 Mk öffentliche Beleuchtung 31035 Mk Bei
trag zur Stadthauptkasse 268378 Mk sür den E Neuerungsfonds
49000 Mk zur Disposition des Euratoriums 17800 Mk Der
Etat ist gegen das Vorjahr um 161535 Mk gewachsen

2 die Wafserwerks Kasse Die Einnahme und Aus
gabe balancirt mit 325275 Mk In der Ein nah meerscheinen
folgende Hauptpofteu Wasserleituugs Eiurichtungen für Private
30000 Mk Wasser und Wasserwessermiethe 232436 Mk von
Grundstücken 6905 Mk für Wassermesser 3500 Mk In der
Ausgabe für allgemeine Verwaltungskosten 25295 Mk Unter
haltung der Anlagen 27 200 Mk Betrieb des Werkes 37 950 M
Wasserleiwngseinrichtungen für Private 27000 Mk Wasser
messer 13200 Mk Verzinsung und Amortisation der Schulden
150747 Ml für den Erneuerungsfonds 25000 Mk Zur Dis
position des Euratoriums 18131 Mk Der Etat ist gegen das
Vorjahr höher um 12257 Mk

3 die Quartteramts und Servis VerwaltungDie Einnahme beträgt 65676 Mk und zwar Servis 43497 Mk
Durchmarsch iVerPflegungsgelder 1700 Mark Durchmarsch
Quartiergelder 3200 Mk Vorspanngelder 249 Mark Davon
werden von dem Staate im Ganzen 33943 Mk vergütet so
daß die Stadt noch einen Zuschuß von 31733 Mark zu leisten
hat

sAlters und Waisenstiftung Der Verein
der Giebichensteiner Alters und Waisenstiftung wird näch
sten Dienstag den 10 Dezember in Bad Wittekind ein
Wohlthätigkeits Concert zum Besten dieser Stift
ung veranstalten Die Musik hat Herr Stadt Musikdi
direktor Halle übernommen und ein vielversprechendes
Programm aufgestellt Außerdem werden noch verschie
dene Einlagen ernsten und heitern Inhalts von Künstlern
von Ruf eingcflochten sodaß wohl dieser Abend gewiß
ein recht genußreicher zu werden verspricht nach dem
Concert findet ein Ball statt Wir machen hierzu die ge
ehrten Einwohner von Giebichenstein und Umgegend auf
merksam spezielle Anzeige folgt später

6 sOelgemäldeausstellung Poststraße
Wir versprachen unsern Lesern einen eingehenden Bericht
zu erstatten über die von der Kunsthandlung von Tausch u
Grosse Poststraße 6 veranstaltete Ausstellung von Ge
mälden moderner Meister und lösen unser Versprechen
um so lieber ei als bei Betrachtung der aufgestellten
Sammlung von Oelbildern obwohl gewöhnt nur Gutes
von genannter Firma dargeboten zu sehen unsere Erwar
tungen nicht nur im reichsten Maaße erfüllt sondern sogar
übertroffen worden sind Wir freuen uns daß dem hiesigen

kunstliebenden Publikum Gelegenheit geboten ist eine der
artige Ausstellung bewundern zu können Vorwiegend ist
natürlich die Landschaft vertreten in unserer Gegenwart neu
aufgestellt im Katalog nicht verzeichnet wurde ein gran
dioses Landschaftsbild aus den Dolomiten von I Kru
chen eine gleich großartige Gebirgsfcenerie schildert E
Barbarini in seinem Wetterhorn von anmuthenderLieb
lichkeit sind die Landschaften von M Bach mann der
durch eine Partie aus Tirol eine Praterpartie bei Wien
einen Königssee und je ein Motiv aus Steiermark und
Tirol vertreten ist E Burg aritzki der den Besuchern
der früheren von den Herren Taufch u Grosse veranstal
tete Ausstellungen bereits ein lieber Bekannter ist hat vier

mal außer je einem Motiv aus dem Mur und dem Ernst
Thale einer Partie an der Donau sowie einer Herbst u
Frühlings Landschast noch zwei fein empfundene Jagdstücke
ausgestellt Das In neuerer Zeit so viel bereiste Norwe
gen schildert I Bollin der sich in Halle bereits über
große Verehrung erworben hat,j in gewohnter fesselnder
Weise und T Travisani steht ihm nicht viel nach Lieb
haber der Umgegend Halle s finden zwei Partien von der
Ziegelwiese gemalt von A Uttner dem früheren Opern
regisseur des hiesigen Stadttheaters ausgestellt C Sch er
bring bringt ein überaus stimmungsvolles Dorf in Ga
ben schöne Beleuchtungseffekte bietet R Georgius in
seinem Bayrischen Torfmoor und der Wtnterlandschaft mit
untergehender Sonne Von weiteren Landschaften nennen wir
A Kaufmann,der auch mit einer überaus ansprechenden Manier

vertreten ist R v Geist C Zopf E Krämer R
Giffinger I Hillebrandt F A Boltze Th
Nocken G Lange I Klencke I Dotzauer W
Wünnberg H Schwab Rupprecht Jungblut u
nicht zu vergessen G Hampe der mit einer Parthie aus
dem Zillerthale im Schaufenster ausgestellt sich selbst
übertroffen zu haben scheint Allen gerecht zu werden ver
bietet uns der Mangel an Raum Entzückendes auf dem
Gebiete der Kleinmalerei bieten E Kurzbau r in seinem
schnapsliebenden Alten und seiner Kaffeeschwester und
S kaga mit Mit Wenig zufrieden Liebhaber des schönen
Geschlechts finden eine anmuthige Obstverkäuferin von I
Vorbringer von Thieren ist fast jede Gattung vertre
ten Enten und Hühner von Nowey Schildhahn und
Henne sowie ein balzender Auerhahn von Spieß Kühe
von Gräfltn ein Reh und Hundekopf von Weinber
ger Fasanen von Schmerer Gemsen von Müller
Rehe Hunde Schwarzwild und Füchse von Georgius
außerdem möchten wir nicht versäumen besonders auf die
große meisterhaft ausgeführte Copie nach Hondekoeter
von C Scherbring aufmerksam zu machen Ein fein
empfundenes Genrebild bietet Jean Bredenberg in
seinem Gemälde Der erzürnte Vater eine anheimelnde
Familienscene ist der Großvater mit Enkelkind Nr 74
des Katalogs Es mangelt uns an Raum noch speziell
auf einzelne Bilder einzugehen doch sind nur wenig dar
unter die nicht einer besonderen Erwähnung werth wären
Die angesetzten Preise sind überaus mäßig

Prozeß Lösche Laut Telegramm geht uns die
Mittheilung zu daß Herr Ziegeleibesitzer R Lösche seinen
Prozeß mit hiesiger Stadt auch in dritter und letzter
Instanz beim Oberverwaltungsgericht gewonnen hat

5 sWalhallatheater Die Direktion des Wal
hallatheaters hat sich auf wiederholt an sie gerichtete
Anfragen und Wünsche aus studentischen Kreisen hin ver
anlaßt gesehen für die akademischen Besucher des Wal
hallatheaters eine Preisermäßigung für die Plätze im
ersten Range eintreten zu lassen so zwar daß ein
nummerirter Sitz 1 Mark und ein unnummerirter Platz
50 Pf beträgt Diese Studentenbillets sind aber nur im
Direktionsbüreau des Walhallatheaters von 11 bis 1 Uhr
und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr gegen Vorzeigung
der Studentenkarten zu haben gelten aber Nicht für die
Sonn und Festtage

Slaviansky d Agrenesf Concert j In den
nächsten Tagen steht den hiesigen Musikfreunden ein eigen
artiger Genuß vor Die Russische Vokal Capelle des
Herrn Dmitri Slaviansky d Agreneff wirv aus ihrer in
ternationalen Tournee von der Pariser Weltausstellung
zurückfahrend am 12 Dez in unserer Stadt ein Concert
geben Die Capelle besteht aus 50 Personen Männer
Knaben und Frauen die in prächtigen altrussischrn Na
tioualkostümen dem Auge einen fistelnden Anblick bieten
Die gesanglichen Leistungen sollen den vorliegenden Be
richten aus Königsberg Berlin Hannover c zufolge
ganz vorzüglich sein namentlich wird das dustige Piano
gerühmt sowie auf des Basses Grundgewalt aufmerk
sam gemacht der zu schier unglaublichen Tiefen hinabklet
tert und wunderbare Wirkungen hervorruft Bei dem ab
wechselnden Heiteres und Ernstes bietenden Programm
ist Eintönigkeit und Ermüdung nicht zu fürchten und so
ist zu erwarten daß den Gästen aus dem Osten ein zahl
reiches Publikum lauschen wird

Kür Hausbesitzer und Mietherj ist eine
kürzlich ergangene Entscheidung des Kammergerichts wich
tig Nach derselben ist der Hausbesitzer nicht berechtigt
in der Wohnung des Miethers zu verweilen und dort
eine Reparatur vorzunehmen wenn der Miether ihm
dieses verbietet Auch ein entgegengesetzter Paragraph im
Miethskontrakt welcher dem Hausbesitzer die Befugniß
einräumt jederzeit in die Wohnung des Miethers einzu
dringen hat nach der Entscheidung des Kammergerichts
keine rechtsverbindliche Krast

Molizeinachrichten j Der Arbeiter W betrat
gestern Abend den Laden eines Fleischers auf dem alten
Markte um anscheinend etwas zu kaufen versuchte dabei
aber drei große Knackwürste zu stehlen Es wurde recht
zeitig bemerkt und W der requirirten Polizei übergeben

Malerlehrling Friedrich Müller aus Teutschenthal trat
hier bei einem Meister am Victoriaplatz ein um seine Lehr

zeit zu beenden Nach Verlauf von 14 Tagen stahl er
seinem Meister ein Jaquet und ciie große Firnißflasche
und ist seitdem verschwunden Klempnerlehrling Gustav
Th stahl seinem Meister nach und nach Petroleum im
Werthe von gegen 50 Mk und verkaufte solches an eine
Frau auf dem Weidenplan wo er seine Auflage hatte
Kaufmann Max R aus Görlitz besuchte hier einen Freund
und bat diesen ihm 1,50 Mk als Reisegeld nach Leipzig
und auch den Ueberzieher zu leihen mit dem Versprechen
beides umgehend zurück zu schicken sobald er seine neue
Stellung angetreten hätte Da die Sendung ausblieb so
fuhr der Eigenthümer des Ueberziehers selbst nach Leipzig
um ihn zu holen mußte aber erfahren daß er betrogen
war denn R hatte dort keine Stellung angetreten sondern
war spurlos verschwunden Gestern Abend fand man
einen Schaukasten in der großen Steinstraße geöffnet und
waren daraus 13 farbige seidene Halstücher unv 15 seidene
Kravatten gestohlen

Berutifchtes
Wolfsplage in Ungarn Kürzlich wurde unweit des

Dorfes Schoraricin eine von füm Hirten bewachte 760 Stück
Schale zählende Heerde von einer Rotte Wölfe überfallen
Ueber 80 Schafe wurden zerrissen und doppelt so viele verletzt
Auch in der Bukowina nimmt dieZahl dieses gefährlichen Raub
zeuges zu und in letzter Zeit sind ähnliche Fälle wie der er
wähnte vorgekommen Im vorigen Nachwinter wurde von
solchen Bestien unweit Teeuca sogar die Post angegriffen wo
bei der Postillon und seine drei Pferde bis auf die Knochen zer
rissen wurden Die angestellten großen Treibjagden waren bis
archin nicht von dem erhofften Erfolg begleitet

Wie 3 Dezember Der am Sonntag eingetretene Schnee
stnrm dauert jetzt noch fort der Verkehr ist vielfach ganz
unterbrochen sonst ungemein erschwert Mehrere Bahnen haben
die Fahrten vollständig sistict andere kämvfen mit riesigen
Schwierigkeiten ihre Züge treffen mit vielstündigen Verspät
ungen ein Wien selbst ist förmlich im Schnee be
graben Trotz fortwährender Säuberungen sind die Straßen
mit ihren kolossalen Schneehausen kaum fahrbar und noch schwe
rer gangbar Die Posten aus Ungarn aus dem Orient Gali
zien Böhmen und Deutschland sind ausgeblieben

Gerichts Zeitung
Halle 2 Dezember Strafkammer Sitzung Der Ar

beiter Fritz Rosenbusch ausBlankenburg a H ein schon mehr
mals vorbestrafter Mensch welcher sich auf die Beschuldigung
gelegentlich eines Mützenkaufs beim Kürschnermeistsr Gensch
in Landsberg im Mai d I diesem 3 Paar Hosenträger heim
lich vom Ladentische entwendet zu haben zu verantworten hatte
war der bescheinigten Ladung ungeachtet im Termine nicht er
schienen und wurde da inzwischen seine Erkrankung in Göttin
gen gemeldet war Verlegung der Verhandlung beschlossen
Der wegen schweren Diebstahls beim Müller Kahle in Knapen
dorf unter Anklage gestellte mehrfach wegen Diebstahls auch
mit Zuchthaus vorbestrafte Knecht Reinhold Leibnitz daher
wurde in Uebereinstimmung mit der Staatsanwaltschaft frei
gesprochen Als der Nachtwächter Sch ffel in einer August
nacht die unverehelichte Arbeiterin Wilhelmins Leonhardt hier
vorgenommener Unsittlichkeiten halber auf der Straße rretirte
und zur Polizeiwacht abführte bot dieselbe ihm in 2 Fällen
50 Pf nnd 1 Mark an wenn er sie loslassen werde Wegen
Bestechung wurde sie aus s 333 des Strafgesetzbuchs m Rück
sich auf ihre Vielsachen Vorbestrafungen entsprechend der An
trage der Staatsanwaltschaft zu 14 Tagen Gefängnisstrafe ver
urtheilt welche in Anrechnung der Untersuchungshaft für ver
büßt erklärt worden ist Der Arbeiter Gustav Herm Hart
mann und Dachdeckergeselle Karl Hilpert von hier waren des
Widerstandes gegen die Staatsgewalt resp Versuchs der Be
freiung eines Gefangenen beschuldigt Zur Verbüßung einer
3tägigen Haftstrafe hatten 3 Gerichtsdiener Austrag den Hart
mann im Juni d I in das Gefängniß abzuführen er wider
setzte sich durch Umstchschlagen und stemmte sich mit den Füßen
biß einen der Beamten in die Hand und suchte sich mit Ge
walt loszureißen Hilpert drängte sich dazwischen suchte Hart
mann zu befreien und schimpfte die Beamten elende Kerls
Thränenkerls Mehlhosen Schlappsäcke Hilpert war inzwi
schen zum Militär eingezogen und wurde deshalb die Trenn
ung der Anklage gegen ihn beschlossen Hartm nn dagegen zu
3 Monaten Gefängnißstrafe verurtheilt Die Staatsanwalt
schaft hatte 5 Monate in Antrag gebracht Der bereits
mehrfach wegen gewerbsmäßigen Glücksspiels und wegen Wi
derstands gegen die Staatsgewalt bestrafte Schlosser Wilhelm
Meding aus Gerichsheim z Z hier in Haft war abermals we
gen gewerbsmäßigen Glücksspiels angeklagt Er konnte nicht
leugnen s Z Bauernfänger gewesen zu sein gab auch zu un
ter seinen Genossen als sog Oschatzer bekannc zu fein Oo
schon er in Abrede stellte Bauerufängeret in der letzten Zeit
hier betrieben zu haben wurde er doch durch Zeugniß der Re
staurateure Möhring und Weber dessen überführt in ihm die
Person wieder erkannt welche im April d I in ihrem Lokale
Fremden 40 und 100 Mark im Kartenspiel abgenommen hatte
Spielkarten Spielmarken sog Blüthen ein auf den Namen
Walter lautendes falsck es Attest wurden bei seiner Festnahme
bei ihm gefunden Das Resultat der Verhandlung war Ver
urteilung zu 2 Jahren Gefängniß Ehrenverlust auf 5 Jahre
und Einziehung der Karten u I w Der Antrag der Staats
anwaltschaft war dementsprechend außerd m aber noch 30k0
Mark Geldstrafe event noch 300 Tage Gefängniß Die der
Kuppelei beschuldigte verehelichte Former Kahle Henriette geb
Fritzsche hier in Merseburg geboren wurde in Uebereinstimm
ung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft freigesprochen

Das Schöffengericht zu Bitterfeld verurtheilte den Arbeiter
Franz Grüne dort im September d I zu 2 Monaten Ge
fängniß weil er im Juni die verehel Bauunternehmer Hoff
mann und deren Tochter Louise vorsätzlich mit einem Besen
mehrmals über den Rücken geschlagen hztte Er hatte Beruf
ung eingelegt welche nach Antrag der Staatsanwaltschaft ver
worfen wurde Der Barbierherr Wilhelm Schumann aus
Wenndorf welcher wegen Sachbeschädigung durch Niederschie
ße des Hundes des Flurwächters in Löbnitz und Körperver
letzung des letzteren dadurch daß einige Schrotkörner denselben
verletzten und zwar in Folge eines Wortwechsels zwischen bei
den durch schöffengerichtliches Erkenntniß in Cönnern am 16
Oktober d I zu 30 Mark Geldstrafe verurtheilt war wurde
in Folge eingelegter Berufung gegen den Antrag des Staats
anwaltschaft auf Verwerfung des Rechtsmittels freigesprochen

Provinz und Reich
Sprottau 3 Dezember Zu Lauterbach hiesigen Kreises

ließen die Reimann ichen Eheleute ihr dreijähriges Töchterchen
auf kurze Zeit allein im Wohnzimmer wo im Ofen gekocht
wurde Das u beaufsichtigte Kind ging an dem Oken heran
Als bald da,auf das Dienstmädchen ins Zimmer trat stand das
Kind in hellen Flammen Obwohl ärztliche Hilfe alsbald zur
Stelle war verschied das arme Kindchen infolge der schweren
Brandwunden nach zwei Tagen
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Kirche und Schulet
4 Eisenach 1 Dezember Auf Grund der Einladung des

hiesigen geistlichen Ministeriums versammelten sich gestern Abend
im Saale des Erbprinzen angesehene Männer verschiedener
Berufsstellung um über eine wichtige Frage der Gegenwart
zu berathen und schlüssig zu werden zur Bildung einer den
Zwecken der sogenannten innern Mission geltenden Gemein
schaft Die Versammlung durchdrang eine warme Begeisterung
für die leiblichen und geistigen Nothrufe unseres Volkes Wohl
hat die Stadt Eisenach schon seit vielen Jahren innere Mis
sion getrieben ehe nur wo anders daran gedacht wurde Hie
her gehören der Verein der Freunde in der Noth zur Unter
stützung armer Jünglinge die sich einem Hmdwerke widmen
wollen eine Bibelgesellschaft der Verein wider Bettelei und
Einrichtung von Verpflegungsstationen die Aussicht über die
entlassenen Sträflinge die Fürsorge für Waisen Armen und
Krankenpflege Herberge zur Heimath das Diakonissenhaus die
segensreiche Wirksamkeit des Frauenvereins Frauenbildnngs
Äereins Volkskindergartcns und anderer im Stillen wirkenden
Stiftungen In besonderen kirchlichen Kreisen unserer Stadt
hat man auf diesem Gebiete auch recht segensreich mit gewirkt
Unser neuer Verein will aber in seinen Anschauungen und Be
strebungen sich an den in Weimar gebildeten Verein zur He
bung des sittlich religiösen Volksleben eng anschließen

einigte sich auf Grund von nachfolgenden Satzungen
1 der Eisenacher Verein zur Hebung des sittlich religiösen Volks
lebens innere Mission setzt sich zum Zwecke an seinem Theile
Mitzuarbeiten an der Lösung der Aufgabe des praktischen
Christenthums wie sie unserer Zeit vor anderen gestellt sind
insbesondere auf die Hebung und Minderung der leiblichen und
Mistigen Noth und die Neubelebung der sittlich religiösen Kraft
des Volkes im evangelischen Geiste zu wirken 2 Er
sucbt seinen Zweck zu erreichen dadurch daß er die bereits be
stehenden und im Segen wirkenden Anstalten in unserer Stadt
soweit möglich in sich zusammenfaßt zu ihnen in lebendige
Beziehung tritt oder auch neue Wege einschlägt das sittlich
religiöie Volksleben zu kräftigen 3 Er bildet eine selbststän
dige Vereinigung und wirkt zunächst am Orte selbst nimmt
aber in Aussicht den Anschluß an einen Landesverein eintre
tenden Falles zu gemeinsamer Wirksamkeit für besondere
Aufgaben Mit der Jahresversammlung soll eine gottes
dienstliche Feier verbunden sein Zur Berufung einer dem
nächst größeren Versammlung wurde ein provisorischer Ausschuß
gewählt bestehend aus den Herren Supt Dr Marbach Archi
diakonus Kieser Diakonus Trabert Diakonus Härtel Rech
nungsrath Hoffmann Seminardirektor Professor Gleichmann
Gymnasiallehrer Otto

In Eisleben hat Herr Bürgerschuldirektor Ebeling durch
Gründung von Familienabenden den von der preußischen Re
gierung angeregten Gedanken einen Austausch der Meinungen
zwischen Eltern und Lehrern herbeizuführen zur Ausführung
gebracht Der erste Abend war jedoch nur schwach besucht

Wegen Raummangel verspätet

Unwerfitüts NachrichSen
Berlin 3 Dezember In Folge der Erkrankung des Geh

Raths Prof Dr Westphal des Direk ors der psychiatrischen
und NervenKlmik an der Charits ist wie uns zur Richtig
stellung unserer gestrigen Notiz mitgetheilt wird dem Privat
Dozenten Dr Siemerling die Leitung der Psychiatrischen Klinik
an welcher derselbe bisher als erster Oberarzt wngirte über
tragen worden Der Privstdozent Dr Oppenheim hat nur
die Nervenklinik Vertretungeweise übernommen

Theater Kauft Wissenschaft und Literatur
Die Direktion des Deutschen Theaters in Berlin

hatUe am Tonnerstag beim königlichen Polizeipräsidium ange
fragt ob da elbst etwas über das Verbot des Wildeubruch
schen Dramas Der Generalfeldoberst bekannt sei Das
Polizeipräsidium Hot nach dem B T der Direktion mitge
theilt daß eine Entscheidung über die Aufführung des Stückes
noch nicht eingegangen sei Das Polizeipräsidium ist diejenige
Behörde durch welche dem Deutschen Theater eventuell ein
Ve bot zugestellt werden müßte Ferner soll Herr v Wilden
brucb eine Audienz beim Kaiser nachsuchen wollen

München 3 Dezember Der P inz Regent verlieh dem
Historienmaler Professor Wilhelm Diez den Maximilians
Orden für Kunst dem Professor Loefftz den Kronen Orden

Gegen den Schriftsteller Conrad Alberti dessen
sozialer Roman Die Alten und die Jungen vor kurzer
Zeit polizeilich beschlagnahmt wurde ist nach einer Mittheil
ung der Berliner N N auf Grund des s 184 dcs Straf
gesetzbuches die Voruntersuchung des Strafverfahrens eingeleitet
worden

Hofkapellmeister Lassen in Weimar hat die Nachricht
von der Einreichung seines Entlassungsgesuches für unrichtig
erklärt

C Rudorff Schlichte Größe Norddeutsches Sit
ten bld Cuno Bach Das Geheimniß von Kings
Norton Novelle Bachems Nooellenfammluug Band 25
Elegant gebunden 1 M

Die Schilderung eines jener seltenen Menschen Charakters
so schreibt die Deutsche Rcichszeitung die in stillem selbstlosem
Wirken Großes leisten bildet den Mittelpunkt der ersten No
vells mit vielgestaltigem Inhalt Im zweiten Beitrag finden
wir eine gut erzählte eigenthümlich spannende Geschichte de
ren wirksamer Hintergrund das gesellschaftliche Leben auf einem
vornehmen englischen Adelssitz bildet Die düstere Stimmung
welche über einem Theile der Novelle lagert der von schwerem
Frev l und tiefem leidenschaftlichem Familienhaß erzählt kon
trastirt seltsam gegen das heitere Treiben bei der altenglischen
Neujahrsfeier Prospekte mit Jnhaltsoermchniß der ganzen
Sammlung sendet sowohl jede Buchhandlung als auch die
Verlagshandlung I P Bachem m Köln unentgeltlich und
Portofrei

Heer und Marine
Ein großartiges Projekt ist seitens der Militärver

waltung im Interesse der Militär Werkstätten in Spandau
beschlossen worden Sämmtliche technischen Institute sollen
durch eine Eisenbahn verbunden werden Die neue Bahnstrecke
wird ihren Ausgang vom Hamburger Bahnhof nehmen und
zunächst die Artilleriewerkstatt und die Geschützgießerei durch
schneide welche beide am linken Spree Uier liegen Unweit
der Mündung in die Havel wird eine eiserne Brücke über die
Spree gebaut und die Eisenbaun hinübergeführt Auf der
rechten Uferseite wird das Schienengeleise bis zur Berliner
Chaussee geleitet und auf derselben an der Munitionsfabrik
Patroneufabrik und Gewehrfabrik vorbei nach der Pulverfabrik
weitergeführt Letztere mit ihren kolossalen Werken liegt am
linken User der Oberhavel Es wird nun derjenige Theil
dieses Flusses welcher zwischen der Pulverfabrik und der Havel
insel Eiswerder gelegen ist gleichfalls überbrückt und schließlich
die Bahn nach dem Feuerwerkslaboratsrium geleitet Der
Bahnbau wird schon im kommenden Frühjahr in Angriff ge
nommen

Was kostet ein Schuß aus einem schweren Ma
rinegeschütz United Services gazette schreibt hierüber Es
ist im Allgemeinen wenigstens im Publikum nicht bekannt daß
jeder Schuß aus einem der großen Marinegeschütze ein mäßiges
Jahreseinkommen repräsentirt Das Geschoß das Pulver und

die Kartusche des 110 Tonnengeschiitzcs kosten 153 Lstr 3060
Mk und zwar 900 Md Pulver 1400 Ml das 1600 Pfd
schwere Geschoß Ili 0 Mark und Seide für die Kartusche

60 Mark Nun hält aber das 110 Tonnengelchütz nur 95
Schuß aus nach dieser Zahl ist es vollständig gebrauchsun
fähig Da der ursprüngliche Preis des Geschützes 16 500 Lstr
330000 Mark beträgt so muß man die Abnutzung bei jedem

Schuß mit 174 Lstr berechnen und kommt dann jeder Schuß
auf 327 Lstr 6540 Mark zu stehen Berechnet man auf die
selbe Weise den Schuß aus einem 67 Tonnengeichütz dessen
Herstellungskosten 10 000 Lstr betragen und welches nack 127
Schuß unbrauchbar wird so kommt er auf 184 Lstr zu stehen
während der Schuß aus einem 4S Tonnengeschütz welches 6300
Lstr kostet und ein Geschützleben an 150 Schuß hat 98 Lstr
kostet

London 3 Dezember Die chinesische Regierung
hat bet Krupp für 4V Millionen Mark 36 schwere Ge
schütze für die nördlichen Forts bestellt

Madrid 2 Dezember Das von Peral erbaute unter
seeische Boot hat nachdem es verschiedenen Bcrbesserungkn
unterzogen worden war gestern bei Cadix abermals eine an
geblich vortrefflich gelungene Probefahrt gemacht

Aus der Reichshauptstadt
Eiu schauerlicher Selbstmord ereignete sich heute

kurz vor Mittag im belebtesten Theile der Kochstraße In dem
Haine Nr 26 befindet sich die italienische Weinstube Osteria
in der von jungen Italienerinnen feurige Weine und echte
Biere kredenzt werden Die Privatwohnung des Wirthes des
Herrn Leonhardt liegt im vierten Stock und hier wohnen auch
zugleich die Kellnerinnen Unter diesen befand sich auch seit
einigen Wochen ein junges Mädchen von hervorragender
Schönheit das trotz seiner 22 Jahre noch den Eindruck einer
Achtzehnjährigen machte und besonders durch ihr prächtiges
schwarzes Haar und die blitzenden Augeu allseitig auffiel Das
Mädchen war von Anfang an ungemem fchwermüchig und
scheu zurückhaltend und wurde durch ihr ruhiges bescheidenes
und anständiges Wesen bald der Liebling des ganzen Hauses
Als Grund der Schwermuth gab sie die Krankheit ihrer Mut
ter an Heute Vormittag befand sich das Mädchen in der
Wohnung des vierten Stockes und hatte eben ihr National
kostüm angelegt als ein Depeschenbote erschien und ihr ein Te
legramm aus der Heimath überbrachte Der Depeichenbote hatte
das Haus noch nicht wieder Verlasjen als er einen markerschüt
ternden Schrei hörte Das junge Mädchen hatte kaum das
Telegramm erbrochen und aus dem Inhalt den Tod ihrer
Mutter erfahren als es das Fenster aufgerissen
und sich kopfüber auf die Straße herabgestürzthatte Der Anblick den die unglückliche Selbstmörderin dar
bot war ein entsetzlicher Der Schädel war halb zertrümmert
beide Arme gebrochen der Flitterland ihres Kostüms über und
über mit Blut bedeckt Z m Glück war der Tod sofort ein
getreten so daß der Unglücklichen wenigstens ein qualvolles
Ende erspart blieb Mitleidige brachten den entsetzlich ver
stümmelten Körner in den Hausflur während die Schädeltrüm
mer in einer Molle gesammelt und mit Sand bedeckt wurden
Die Wirthin des Lokales fiel bei der Nachricht des Selbstmor
des in Ohnmacht Die Unglücksstätte ist sortgesetzt von zahlrei
chen Neugierigen umstanden

Die Nachricht daß ein Verwandter der Frau Steht
der Mörder derselben sei bestätigt sich Ihr neunzehnjähriger
Neffe Max Cartsburg ein wegen Diebstahls schon bestraf
ter Bursche früher Schlosser jetzt Arbeiter hat die schaurige
That begangen den geraubten Anmg des Telegraphenbeamten
Beer versetzt und sich dann nach Mecklenburg als Knecht ver
dingt Gerüchtmeise verlautet gestern Abend daß der Verwand
tenmörder bereits ergriffen sei Die Obduktion der Leiche der
ermordeten Wittwe hat gestern Vormittag stattgefunden und
als Todesursache drei Beilh ebe darunter einen wuchtigen die
Schädeldecke vollständig spaltenden ergeben

Ein Raubmord wurde am Sonntag Abend im Süd
Osten Berlins in der Grünauerstratze 5 an der alleinstehenden
Wittwe Stehl verübt Dieselbe wurde in der Küche die sie
bewohnte mit zerschmettertem Schädel aufgefunden das B l
mit dem die That verübt war lag neben der Leiche Geraubt
waren nur Sachen von geringem Werthe unter anderen die
goldene Uhr des verstorbenen Mannes und der Anzug eines
bet der Stehl zur Miethe wohn mden Telegrophen Asfistenten
Beer Anfangs nahm man an daß die Ermordete welche im
mer Heirathsgelüste gezeigt hatte und um zu ihrem Ziele zu
kommen geheimnißvolle Andeutungen von Sparkassenbüchern
u s w gemacht hatte durch diese Andeutungen den Mörder
angelockt habe doch hat die Unvorsichtigkett des Mörders die
Polizei bereits aus die richtige Spur geleitet Der gestohlene
Anzug wurde nämlich schon am folgenden Margen verletzt und
es stellte sich heraus daß der Mörder ein achtzehn oder neun
zehnjähriger Verwandter der Ermordeten ist Derselbe ist noch
nicht ergriffen worden doch ist man ihm auf der Spur

setzte NachrichtM und Telegramm
Hake 4 Dezember Man schreibt uns Demnächst

wird auch der zweite Theil der Erinnerungen aus dem
Leben des Generalfeldmarschalls H von Boyen welcher
den Zeitraum von 1809 bis 1812 umfaßt erscheinen
Derselbe enthält höchst bedeutsame Dokumente so u A
den Bericht welchen Boyen 1812 nach der Niederlage der
Franzosen in Rußland über eine Audienz bei dem Kaiser
Alexander für den König Friedrich Wilhelm HI geschrieben
hat Herr Professor Dr Nippold in Jena ist bekanntlich
Namens der Familie Boyen der Herausgeber

Schleswig 3 Dez Es verlautet daß die kaiserliche
Admiralität die Anlage eines Torpedohafens am
Arrösund am kleinen Belt plant

Wien 3 Dez Der Kaiser empfing heute Nach
mittag den Besuch des Königs von Dänemark

Die Kaiserin ist gestern Abend von Trieft hier
her zurückgereist

Rom 3 Dezember Ein Schreiben Ragazzi s des
Vertreters des Königs von Italien bei der Krönung
des Königs Menelik in Antoto am 25 Oktober be
stätigt die Niederlage der Derwische Mangascha bot seine
Unterwerfung an deren Bedingungen jedoch Menelik ab
lehnte Ragazzi wird Menelik auf seinem Zuge nach
Tigre begleiten

Gerüchtweise verlautet Frankreich habe beim
Papst Schritte unternommen zu Gunsten des afrika
nischen Primas gegen die englischerseits angestrebte Patri
archats Errtchtung auf Malta

Paris 3 Dez DerWroßsürst Wladimir welcher
in Cannes weilte wurde telegraphisch vom Zaren nach
Petersburg berufen

Der brasilianische Kongreß wird Mitte Ja
nuar zusammentreten

Brüssel 3 Dezember Der türkische Gesandte Kara
theodory überreichte der Afrika Konferenz ein Me

morandum welches für einzelne Theile ves otiomanischm
Reiches die Duldung der Sklaverei verlangt

Petersbnrg 2 Dezember Dieser Tage ist ein
Oberst Kessjakow Bataillons Commandeur in einem
Moskauer Regiment zum Commandeur des an der preu
ßischen Grenze stehenden 109 Infanterie Regiments ernannt
worden Dieser Kessjakow von Geburt Bulgare und
ehemals russischer Offizier ist derselbe welcher an der
Verschwörung aeaen Fürst Alexander von Bulgarien so
wesevilichen Antheil genommen Er war damals Besitzer
eine GMioies in Sofia und bei ihm fanden die Be
rathung der Verschworenen statt Man wunderte sich
schon als n solcher Mensch vor etlichen Jahren zum
Bcilaillyriscvmma denr ernannt wurde noch mehr aber ist
man über die ihm jetzt zu Theil gewordene Auszeichnung
zr staunt Bei seinem Geschick zum Verschwörer wird der
ehemalige bulgarische Hoklwirth an der Spitze eines
Offizierscorps sick rl ch recht Ersprießliches leisten

New Bo rk S Dezember Dem New Bork He
rald ist aus Tfua vom SV November folgende De
pesche von seinem Svezial Berichterstatter zugegangen
Ich traf gestern Nachmittag um 3 Uhr Hierselbst
Stanley Emin Pascha Casati Stairs Jephsou Dr
Parke und Bouuey mit 36 Männern Frauen und
Kindern Ich fand das Stanley sehr wohl aussah
er trägt preußische Militärmütze leinene Beinkleider
Cauevasschnhe Ich schenkte ihm eine amerikanische
Flagge die mir auvertruut war sie ist jetzt auf dem
Zelte Stanleys aufgehißt Stanleys Haar ist ganz
weist sein Schnnrrdart stahlgrau Emin Pascha st
ein kleiner brünetter Mann welcher eine Brille tragt
In der kurzen Unterhaltung die ich mit ihm hatte
theilte er mir mit das er nicht Ehrenbezeugungenwünsche sür das was er geleistet habe Er wünsche
nur in die Dienste des Khedive wieder einzutreten

Ich habe Kapitän Casati die für ihn angekomme
nen Briefe gegeben Er sieht gut aus aber d e Stra
pazen welche er durchgemacht hat scheinen seme Kon
stitution ganz uutergrabeu zu haben Alle anderen
Europäer sind Wohl Wir werden alle morgen zur
Küste weiter reisen Stanley Emin Pascha und Ca
sati waren gestern Abend von Baron v GravLurenth
in dessen Lager zum Mittagesfett eingeladen Rede
wurden gehalten von Herrn von Gravenrenth und
Stanley Der erstere beglückwünschte Stanley und
Emin Pascha und deren Gefährten über ihren erfolg
reichen Marsch von Central Afrika aus Stanley
antwortete indem er deutfchen Unternehmungsgeist
und deutsche zivilisatorische Fähigkeiten pries

Bristol 4 Dezember Telegramm des Hall Tageel
Der Aufstand der hiesigen Dockarbeiter ist durch Ver
mittelung beigelegt worden

London 4 Dezember Telegramm des Hall Tagebl
Wie dem Standard aus Shaughai telegraphirt wird ist in
Tien tsin Provinz Schandnn während einer Theater
vorstellung eine Zuschauertribüne zusammengestürzt
wobei gegen 20 Menschen das Leben einbüszten

Alexandria 4 Dezember Telegr des Hall Tagebl
Die ägyptische Regierung hat den Dampfer Mantna
nach Zanz bar gesandt um Stanley und Emin Pascha
abzuholen

Handel Verkehr und Golkswirthschaftliches
Deutschlands schwimmende Ausstellung Inder

vor einigen Tagen stattgehabten gutbesuchten Komiteesitzung von
Deutschlands schwimmender Ausstellung Berlin V Kaiser Wil
helmstraße 1 in welcher mehrere auswärtige Freunde zugegen
waren herrschte allgemein eiue gehobene Stimmung in Folge
der Fortschritte die das Unternehmen in letzter Zeit gemacht
hat Als positives Resultat der Sitzung ist zu berichten daß
der Orgamsatwnsfonds durch weitere Zeichnungen bereits die
Höhe von ca 100,000 Mark erreicht hat und somit dem immer
steigenden Vertrauen für das Zusta bekommen des genialen
Werkes Praktncher Ausdruck gegeben ist Die vorgelegten
Berechnungen der Schisfsbauwerst welche von dsn anwesenden
Sachvi rständigen den beiden dem Komitee angehörenden ConLr
Admiralen geprüft und als richtig anerkannt wurden ergaben
daß für die Ausstellung eine Grundfläche von 8000 Qn Metern
für Restaurants Concerthallen und Schaustellungen eine solche
von 6000 Qu Metern disponibel bleibt Die Ausstellungs
miethen zu den festgesetzten nicht zu hoch bemessenen Preisen
werden sich auf rund 2 Millionen Mark belaufen überschreiten
also dikjeuigen der Pariser Weltausstellung um ca 2SpCt Die
Anmeldungen der Aussteller und Mitreisende mehren sich in
erfreulicher Zahl überhaupt ist zu bemerken daß das Verständ
niß für das nationale Unternehmen in mmer weitere Kreise
dringt Das Organisationskomitee ist bereits auf mehr als
60 Mitglieder angewachsen in demselben finden wir nicht nur
hervorragende Namen aus industriellen und Finanzkreisen
sondern auch solche der Aristokratie der Wissenschaft und Kunst
Letztere ist durch folgende über die Grenzen Deutschlands hin
aus bekannte Namen wie Prof Reinhold Begas Prof Dr
H W Vsgel Marinemaler C Saltzmaun vertreten

Vcianlworiliche Rsdaüeure
für Politik md Feuilleton H Koegler

für lokale und provi ziells Nachrichten E Eruber
W M W WchM mtÄKiMn Th ll O Troll

Standesamt Hslle S Meldung vsm 3 December
Aufgeboten Der Polizei Sergeant Friedrich Wilhelm Leh

mann und Joiefine Marie Möller Wettinerstraße 35 Der
Bäcker Karl Max Georgi und Ernestine Wilhelmine Auguste
Breitlück kl Sandberg 6 Der Handarbeiter Emil Herm
Ruß und Kunigunde Fischer Mühlberg 1 Der mechanische
Weber Karl Ernst Hirsch Gera und Anna Pauline Schütze
Oberndorf Der Schachtmeister Hermann Stein und Luise
Alwine Rennow Bernburg Der Schmied Ludwig Grem
blewsky Thale i H und Johanne Emilie Christian Schütze
Stolberg a H

Geboren Dem Portier Josef Löffelholz 1 S Franz Josef
Bölldergerweg 4k Dem Handarbeiter Eduard Spengler 1
T Klara Martha Zwingerstraße 5 Dem Schlosser Karl
Heinrich Hermann Hillebrecht 1 S Kurt Walther Beefenerstr
2a Dem Buchdruckereibesitzer Johann Martin Kandler 1 T
Luise gr Rittergasse 10 Dem Schriftsetzer Heinrich Eduard
Karl Lüders 1 T Helene Charlotte Erna Langestraße 30
1 umhel T

Gestorben Der Kaufmann Eduard Max Döring 23 I
Mansfetderstraße 13/14 Des Bremsers Hermann Börner
S Gustav Bernhard Richard 5 I Meckelstraße 23 Der
Postpackmeister Gustav Adolf Sänger 63 I Saalberg 13
Der Ingenieur Julius Weinhagen Magdeburgerstraße 32
Des Schneidermeisters Friedrich Rost T Anna Martha 2 I
kl Schlamm 11

UU

I

DU
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Donuerstag den Z Dezember I 8ZV

82 Vorstellung 6S Abonnements Vorstellung Farbe vei

Der Trompeter von SiiMngen
Oper in 3 Akten nebst einem Vorspiel mit autorisirter theilweiier Be
Nutzung der Idee und einiger Originallieder aus I Victor v Scheffels

Dichtung von Rudolf Bunge Musik von Victor E Neßler

Dirigent Capellmeister Weintraub

Personen des Borspiels
Werner Kirchhofer wä Mr
Conradin Landsknechttrompetsr und Werber
Der Haushofmeister der Kuriürstin von der Pfalz
Der Rcctor m igiülwus der Heidelberger Universität
ElNStudent

Landsknechte und Weiber Studenten zwei Pedelle Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg

Zeit Während der letzten Jahre des Mjährtgen Krieges
Personen des Stückes

Leopold Demuth
Adolf Stierlin
Jgnaz Zimmermann
Franz Schubert
Cäsar Markgraf

Der Freiherr v Schönau Jacques Pohl
Marie dessen Tochter VerthaProsky
Der Graf von Wilden

stein L EngelmannDessen geschiedene Ge
mahlin des Freiherrn
Schwägerm Clara Kaminsky

Damian des Grafen
Sohn aus zweiter
Ehe C BrinkmannWerner Kirchhofer Leop Demuth

Conradin Adolf StierlinEinDienerd Freiherrn Alfred Runge
Ein Diener des Grafen Arthur Rung
Em Kcllerknecht Conrad Drame
Ein Herold Carl Friedau

Bürg rmädchen und Burschen Bürger
und Bürgerinnen von Säkkingen Hau
ensteiner Bauern Volk Schuljugend
Dechant und Cupläne Bürgermeister
und Ratsherren von Säkkingen Com
thure und Deutfchitter Fürst Aebtisstn
und Edeldamen des Hochstifts Lands
knechte Gefolge des Grafen von Wil
denstein die Wirthin zum güldenen

Knopf in Säkkingen Hauensteiner
Dorfmusikanten

Ort der Handlung In und um Säb
kingeu

Zeit Nach dem 30jährigen Kriege 1650

IM 2 Akte WM um MUPersonen des Festzuges beim Maifest
Der König Mai Marg Rich er Prinzessin Maiblume H Rudolf Prinz
Waldmeister E Richter Festordner Der Vater Rhein Der Main Mosel
blümchen Ritter Siein Ritter Rüdesheim Edelfränlein Liebfrauenmilch
Ritter Förster Traminer Ritter JohanniSberger Hochheimer Domdechant
Ritter Asmannshäuser Ritter schariachberger Chateau Naumburg
Wewsälscher Vage des Vater Rhein Gnomen Herolde Waldteufel

Käser
Nach dem Vorspiele und dem ersten Akte größere Pause

Kro c Loge 1 R,4, Mk
Orchesterivge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchesieriauteuil 3,

Schlaf Reise u Pferdedecken Lamas

Gpvt WWWWWier Aliisitvi empfiehlt zu killliKN S Ki ÄtzWckch S

Wie alljährlich findet unsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht beschädig
ter Muster Waaren vom S 24 Dezember d Js statt

Wir bringen NjRO zu sehe billigen festen
Preisen zum Verkauf

Sb NiikiAÄm 3KrknfMWlW Poststratze WO

M V Wtmeli Sorrovadoiiä
LTS

Bei dem herannahenden Weihnachtsfest wo die gebende Liebe sich
nimmer genug thun kann und Ausschau hält wo sich Gelegenheit
findet Freude zu bereiten erlaube ich mir die Augen der Barmherzi
gen wieder aus das städtische Krankenhaus hinzulenken mir der
Bitte auch derer freundlich gedenken zu wollen die von langem Siech
thum gedrückt auf eine C ristfeier im Kreis der Ihrigen verüchten
müssen und in ihrer Einsamkeit einen Trost empfinden wenn fremde
Hand ihnen einen Weihnachtstisch deckt Wenn ich nicht müde werde
zu bitten so thue ich das in der Gewißheit daß es auch in der Welt
eine Liebe giebt die nicht ermüdet Pastor

MWNS
2 R letzte R 9,50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50

Parquct 2,S0Mk
Pr osc Lase 2 R,2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2,
2 R Hint err 1,

Textbücher 5 50 Pfg wwie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Psg sind cm der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Küsiniöffnukg lU x Anfang Uhr Ende ÄGVs Uhr

M

Freitag den Dezenzbsr ZKGÄ 83 Vorstellung
18 Vvrsdlku g auszex Abonnement Clssr Ä
W KIsx Kom Oper m 3 Akten von Alb Lortzing Hieraus TSis

In Vorbereitung Wkss NsIZM ssis VtZ üL siiK ZLr y i K OlsvZs l vrqtAstSZWM FmWZ

Mchm ßUkMs
ÄSStBS ZZivI

Mittwsch M ZüiII WIVWl BMZch ÄkZ SZ ZS ZASM MZNGÄSZM
Donnerstag NWAWZ ZSLZ SÄWAüK Zz

nton llsZkßr 8 öisskcllis
Garfützerstrafts S Sl Giugaug Gr Wr chftratzs ST

Heute WAMvsch Abend Ente mit Meesrettig U Klosett

und Verkauf
IsSS N GRGZI MZsstZ Ktt

PoWraßk 6
äs 7 vMwdsr

A T7ZI

Tsulistkmmen Anftr lt
Den edeln Menschenfreunden die in herzlicher Liebe der allermeist

armen taubstummen Kinder der Anstalt gedacht haben rufen wir die
dringende Bitte zu die der Unterstützung bedürftige Anstalt mit Gaben
der Liebe zu erfreuen damit auch den taubstummen Kindern denen
wegen Mangel des Gehörs und der Sprache so viele Freuden versagt
sind durch die Weihnachtsbescheerur g in ihrem Stillleben eine Freude
bereitet werden kann die Freude des Chrislsestes

Halle den 4 Dezember 1889 ItiotZ

ÄiWÄWMKT

Ein älteres anstand Mädchen
welches kochen und plätten kann
wird auf einem Ritterg Thüringens
gesucht Antritt per 1 Januar 1890
Offerten sind direkt an meine Adresse
zu senden Z ZZGSKGWiwZIi

Rttg Harras bei Heldrungen
in Thüringen

D Nähe des Marktes und
H Amtsgerichts ist eine hssr

M schafilich ewgerichiete
H MOZZWMWMy
M besteh ans heizbaren gso
M tze Zim und Mebez gel
M Küche n M Znbeh ssf od
T später zu serWistheu Rüh
A bei MM Z Halls

I

vstMUMde s rsi
A /KMgnals Vkrsmnmluug

Donnerstag den S Dez Zl88S
Abends 5Z Khr

im Saale des Caf6 David
TagesordmmK

Geschäftliche Mittheunngen
2 Ausnahme neuer Mitglieder
3 Wortrag des Herrn Nr

kus Halle a E
NeSer Mstallsgisnngen n

ihre Verwendung iW Knnft
gewerbe

4 Herr Oberst vonBorrieS Mit
theilnngen über das hksige Pro
viazial Museum mit Rücksicht
auf die demnäcksiige Excarstov
des Vereins

Gäste willkommen
Der Vorstand

Direktion Ir ZllisZZsrt
Nenes Programm

Miss nnd Wr
A sz vr japanesische Verwand

lungs Equilibristen
Gebrüder Al z i x u
U sslzaiv Bravour Reckturner
WZZs Mz i tZ i k z esi

Kugelläuserin mit abgerichteten
Tauben

komisch excentrische Scene

Fzäulein WivÄeZ und
Herr z HVeriz

Wiener Gesangs Duettisten

Fränl LIvIsi ZZLl suz iZi z
ruisijche Nationalsängerin

Hsrr ZZKksrSCharakterkomik r
Die 4 Schwestern
Bravomkünstlerinnen an den römi

schen Ringen
Auf allgemeinen Wunsch weiter

engagirt

cassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Borst 8 Uhr Ende 11 Uhr

j 2 Salon 2 Stube
2 Kam K u Zub

1 April für 990 Mk z verm
WZ ZZ, b Z SZ Albrechtstr 32

Eine Wohnung 52 Thaler
EarMrahe HL zu vermiethen

Eine Wohnung an 2 Leute
50 Thaler Dachritzgafse T zu
vermischen

mit Wohmmg
M URKU K pr 1 April 90
zu vermiethen

Ll gr Ulrichstr 30
Die von mir bisher bewohnte s

Mage des Hauses alte Prome
nade Ns ist vom 1 April
1890 ab sür den Preis von jähr
lich ZSVV Mk anderweit zu
vermiethen Zu besichtigen täglich
von 12 1 Uhr Mittags

Geh Ob Reg Rath n Univ Knrator
HansmannssteAe Köuigstr

sofort zu besetzen

Ein Mathematiker tt
ertheilt Unterr in d Mathem
und im Rechnen

Parkftr 23 rechts

Netzes diesj Veriammlung Freitag
den 6 D zember er Abends 8 Uhr

Hotel zur Tulpe
Tagesordnung

1 Bortrag von Herrn Lehrer Becker
Napoleons Zag nach Rußland

2 Anmeldung neuer Mitglieder zur
Vorschußbank

3 Aufnahme neuer Mitglieder zu
derselben

4 Jahresbericht
5 Geschäftliches

Zu zahlreichem Besuch ladet ep
gebcnst ein der Vorstand

ImmiiMrlim
für GigarrenkSpfcheu Mftsrc
Viwbsr Stanwl e brfind

sich bei den Herren
G Hildebrsndt Wuchererstr
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Gh Robert gr Ulrichstr 1
Nnd Speck Marienstr 8
W Samnitws Königstr 25
Emil Erbß Forsterstr 4
M Mebuschietz gr Brauhausg 2
F Mayer Georgstr 7 2 Tr

Hauptsammel u alleinige Ver
kaussstelle für Cigarrenköpfchen
bei Herrn

MüiriA Rathhausg 8
Vorrath wenn noch so wenig

bitte sofort abzuliefern
WvriH Z5i ÜA

ptilß Ptl tt 5ern
Donnerstag den 5 Dezbr d I

Abends 8 Uhr geselliger Abend im
Prinz Carl Beginn genau 8

Rhr Der Saal wird erst AM 7
Uhr nicht früher geöffnet

Die ordentl und auß rordl Mit
glieder werden freundlichst eingeladen
Die Familienangehörigen haben Zu
tritt Miigliederkarten vorzeigen

Der Vorstand
VttAll Zi6k vek

Die MWköche
befindet sich Brkmoswarts k
Das Lösen von Marken für dM fsl
gen M Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine susreichsndz PortionA
zäh stets vorröthig sein wird

WuAwffzWgSK ans ganz Por
tionen ä 25 Pfg ans halbe k 18
Pfg welche au beliebigen Tag
verwendet werden könne sind Mk
bei Herrn Toms Sachs grchs
Ulrichstraße 24 zu haben

W MOZ MNL M
prakt Zahn Arzt

Blombiren Zahnziehen mit
Lachgas künftl Gebisie Ne
gutiren schiefstehender Zahne
t eistlstrssiZiv 80 5Z

Sprechst 9 Uhr Vorm bis 5 Uhr
Nachmittags

Am Familiena end des Martha
hanscs ist aus Versehen ein schwarzer
Muff mitgenommen worden Bitte
denselben Albrechtstr 22 I abzng

Pelzkragen verl Karl strafte
Sophienstr bis Wilhelmstr
geg Beloh abg Karlstr S p
Für den AnseratemheU verautworNch

Curt Ntetschmann i Hakte

Verlag und Druck von R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblatjxs Greße LlrichftrMe 19 seöfimt von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendS
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